HINWEISE
zum
NUTZUNGSVERTRAG
für
FOTOAUFNAHMEN
im Rahmen des Forschungsprojektes „Dehio digital“

Ziel des Forschungsprojektes „Dehio digital“ ist es, alle aktuellen Bände (derzeit bundesweit 22) des von Georg Dehio bereits um 1900 begründeten Handbuchs der deutschen Kunstdenkmäler über eine Web-Plattform des Deutschen Dokumentationszentrums für Kunstgeschichte – Bildarchiv Foto Marburg online zugänglich zu machen und mit aktuellen Fotoaufnahmen zu bebildern. Das Deutsche Dokumentationszentrum für Kunstgeschichte – Bildarchiv Foto Marburg (im Vertrag Nutzer genannt) ist dabei federführend für das Projekt verantwortlich und wird sich ggf., oder hat es bereits, an Sie wenden.
Fotografiert werden sollen herausragende Kunst- und Baudenkmäler, von denen es eine große Anzahl auch im Eigentum von Kirchengemeinden der EKM gibt. 

Welche Kunst- und Baudenkmäler im Einzelnen vorgesehen sind, ist uns, zum Zeitpunkt, da wir den Vertrag erstellt haben, nicht bekannt.

Mit dem Muster für einen NUTZUNGSVERTRAG für FOTOAUFNAHMEN im Rahmen des Forschungsprojektes „Dehio digital“ wollen wir den Kirchengemeinden ein Instrument an die Hand geben, das es ihnen ermöglicht, ihre Rechte als Eigentümerinnen der zu fotografierenden Objekte auszuüben. Sofern es sich um Innenräume und ihre Ausstattungsstücke handelt, besteht dieses Recht uneingeschränkt. Das heißt auch, dass Sie in Ihrem Interesse Einfluss auf die Fotokampagne vor Ort und die spätere Nutzung der Fotoaufnahmen nehmen sollen. 

Dafür haben wir den bereits bestehenden Nutzungsvertrag für Fotoaufnahmen der EKM an das Projekt angepasst.

Die Entscheidung darüber, ob eine Kirchengemeinde ihre Kirche für die Fotokampagne öffnet und zulässt, dass der Innenraum ihrer Kirche und Ausstattungsstücke fotografiert werden, liegt allein bei der Kirchengemeinde. Sollten Sie sich dafür entscheiden, möchten wir, die Referentinnen für Kunstgut der EKM, Sie dabei beraten, insbesondere zur Diebstahlgefahr.

Zu ausgewählten Inhalten des Vertrages:
Zu § 1 Abs. 1 und 3, § 3 Abs. 1:
Unser besonderes Augenmerk liegt auf der Objektliste, die in den o. g. Paragraphen des Vertrages erwähnt wird. Mit dieser Objektliste wollen wir zum Schutz der Kirchengemeinden sicherstellen, dass keine Kunstwerke fotografiert und in Online-Portale gestellt werden, die als besonders diebstahlgefährdet einzustufen sind. Näheres hierzu finden Sie in § 1 Abs. 3 des Vertrages. 

Diese Liste ist vor Abschluss des Vertrages mit dem Landeskirchenamt, Referat F 3 (Bau), Bereich Kunstgut abzustimmen (Ansprechpartnerinnen siehe unten) und Bestandteil des Vertrages.

Aus organisatorischen Gründen ist es notwendig, dass uns das Dokumentationszentrum frühzeitig, mindestens aber sechs Monate vor dem beabsichtigten Abschluss des Vertrages mitteilt, welche Objekte fotografiert werden sollen. 

Dabei brauchen wir Ihre Unterstützung! Bitte weisen Sie das Dokumentationszentrum, sobald es sich mit Ihnen in Verbindung setzt, auf die im Vertrag erwähnte Objektliste hin und die unsererseits erforderliche Vorlaufzeit für die Bearbeitung von sechs Monaten bis zum Vertragsabschluss. (Sollte uns das Dokumentationszentrum zur gleichen Zeit von zahlreichen Kirchen Objektlisten schicken, kann sich die Bearbeitungszeit im Einzelfall noch verlängern.)

Zu § 2:
Das Forschungsprojekt „Dehio digital“ ist auf drei Jahre angelegt. Da das Dokumentationszentrum nach unserer Information aber bereits heute davon ausgeht, dass es verlängert werden muss, sieht der Vertrag als maximale Dauer der Erlaubnis zum Fotografieren etwas mehr, nämlich 5 Jahre vor. Sollte das Projekt vor Ablauf dieser 5 Jahre abgeschlossen sein, endet auch die Erlaubnis zum Fotografieren.

Zu § 3 Abs. 2:
Erfahrungen haben uns gezeigt, dass es für diese Art von Projekten eine Ansprechpartnerin/ einen Ansprechpartner vor Ort geben muss, der auch mit dem Inhalt des Vertrages genauestens vertraut ist und die Fotokampagne vor Ort begleitet. Nur so können kurzfristig auftretende Fragen sicher beantwortet und die Einhaltung des Vertrages kontrolliert werden. 

Zu § 4 Abs. 2:
Die Verbreitung der Fotoaufnahmen auf anderen als im Vertrag genannten Online-Portalen                       (d. h. Verbundportal „Bildindex der Kunst und Architektur“ und Portal „Dehio digital“) haben wir ausdrücklich untersagt, um eine weite und unkontrollierbare Streuung der Aufnahmen im Internet zu verhindern. 

Zu § 4, Abs. 3:
Ähnliches gilt für das Verbot von Downloadfunktionen in den o. g. Portalen. 

Zu § 4 Abs. 4:
Die nichtkommerzielle Weitergabe von einfachen Nutzungsrechten an Dritte zu nichtkommerziellen Zwecken, insbesondere für Wissenschaft und Forschung halten wir für gerechtfertigt und haben sie deshalb in den Vertrag aufgenommen.
Zu § 4 Abs. 5:
Mit der optionalen Regelung zur kommerziellen Weitergabe von einfachen Nutzungsrechten an den Fotoaufnahmen an Dritte möchten wir den sehr unterschiedlichen Situationen in den Kirchengemeinden der EKM Rechnung tragen. 

Sollte sich Ihre Kirchengemeinde dafür entscheiden, dem Dokumentationszentrum die kommerzielle Weitergabe der Fotoaufnahmen an Dritte, d. h. den Verkauf, zu gestatten, halten wir es für wichtig, dass die Kirchengemeinde in jedem Einzelfall gefragt wird und ihre schriftliche Zustimmung im Vorhinein erteilen muss (bitte keine pauschalen Erlaubnisse erteilen). Dadurch soll sichergestellt werden, dass Sie von jedem geplanten Verkauf erfahren und Einfluss darauf nehmen können, wer und zu welchem Zweck die Fotoaufnahmen erwerben kann. 


Bei Rückfragen können Sie das Landeskirchenamt der EKM gerne jederzeit kontaktieren. 

Mit freundlichen Grüßen



gez.
Annette Mentel
Referentin für Kunstgut 



Ihre Ansprechpartnerinnen im Landeskirchenamt (gerne auch zur Weitergabe an das Dokumentationszentrum):

Für die Kirchengemeinden der Nordregion (Sachsen Anhalt, Brandenburg und Sachsen):
Dr. Bettina Seyderhelm
Tel.: 0391-5346558
E-Mail: Bettina.Seyderhelm@ekmd.de

Für die Kirchengemeinden der Südregion (Thüringen):
Susanne Pohler
Tel.: 0361-51800574
E-Mail: Susanne.Pohler@ekmd.de

Annette Mentel (zuständig für die KK Altenburger Land, Eisenberg, Gera, Greiz, Jena und Schleiz)
Tel.: 0361-51800554
E-Mail: Annette.Mentel@ekmd.de
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